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Brief aus dem Rathaus

Dieter Kugler
1. Bürgermeister

on. Meine besten Wünsche
sind auch bei denen, die um
ihre Existenz in der Selbstän-
digkeit fürchten müssen.
Wichtig ist es, sich gegensei-
tig zu helfen. Eine Hilfe sollte
auch die Baumschnitt-Häck-
selgutaktion sein, da es kein
„Osterfeuer“ gab und die Re-
cyclinghöfe des Landkreises
da noch geschlossen waren.
An vier Stellen im Gemeinde-
gebiet wurden Sammelplätze
vom gemeindlichen Bauhof
eingerichtet. Diese Sammel-
plätze wurden gut angenom-
men.

Relativ bald erfolgte die
Öffnung der Recyclinghöfe,
deshalb will ich hier ein gro-
ßes Lob an den Landkreis
Dachau aussprechen. Das
war sehr vorbildlich gehan-
delt, im Vergleich zu anderen
Landkreisen. Unter der Be-
rücksichtigung des Schutzes
für Mitarbeiter (viele gering-
fügig Beschäftigte gehören zu
den Risikogruppen) und Be-
sucher wurden etliche Recyc-
linghöfe sehr frühzeitig ge-
öffnet. Die Entscheidung des
Amtes für Abfallwirtschaft
im Landratsamt Dachau be-
züglich wochenweiser Öff-
nung imWechselmit Vierkir-
chen wurde von manchen
kritisiert, ist aber für mich
absolut nachvollziehbar
(Röhrmoos in den ungeraden
Kalenderwochen, Vierkir-
chen in den geraden Kalen-
derwochen).
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den. Die Auswirkungen auf
unsMenschen sind enorm. Es
gibt die, die jetzt viel mehr
Arbeit haben und praktisch
nicht zum Verschnaufen
kommen, wie z.B. die im
Kranken- und Pflegedienst, in
Lebensmittel- oder Handar-
beitsgeschäften, die bis an die
Leistungsgrenze gehen. Es
gibt viele Menschen, deren
Arbeitsbereich und Aufgaben
sich sehr geändert haben.
Das trifft in den verschie-
densten Tätigkeitsbereichen
zu. Ich merke es direkt z.B. in
der Schule, der Mittagsbe-
treuung, im Kinderbetreu-
ungsbereich oder auch im
Landratsamt, in den Gemein-
deverwaltungen, Recycling-
höfen usw., die erheblich
mehr arbeiten müssen und
wegen der vielen neuen An-
forderungen außergewöhnli-
che Arbeitsbelastungen ha-
ben. Dies trifft natürlich auch
in den verschiedensten Bran-
chen und Berufen zu. Man-
che arbeiten im Home-Office
und manche haben Kurzar-
beit und müssen sich eventu-
ell Sorgen um ihren Arbeits-
platz machen. Andere sind
auch Heimlehrer oder müs-
sen Kinderbetreuung bzw.
Kinderanimation nebenbei
machen. Wieder andere
kümmern sich um die Pflege
und Versorgung von Angehö-
rigen. Die Bandbreite ist
enorm, weshalb meine Auf-
zählung nur unvollständig
sein kann. Ich habe großen
Respekt vor der Leistung aller
in dieser schwierigen Situati-

sehr geschätzt habe. Bei allen
ausgeschiedenen Mitgliedern
des Gemeinderates werden
wir uns noch durch eine ge-
bührende Abschiedsfeier zu
einem späteren Zeitpunkt be-
danken. Diese Abschiedsfeier
empfinde ich als wichtig, um
die Dankbarkeit für die Über-
nahme der Verantwortung
für das Gemeinwesen in un-
serer Gemeinde aufzeigen zu
können. Ich hoffe, dass dies
in ein paar Wochen/Monaten
möglich sein wird.

Kommen wir zum Thema,
das allgegenwärtig ist.

Die Corona Pandemie und
die Auswirkungen auf unser
Leben.
Welche Einschränkungen

es derzeit gibt, darauf kann
ich wegen frühem Redakti-
onsschluss nicht näher da-
rauf eingehen, da wöchent-
lich neue Rahmenbedingun-
gen zu beachten sind und
neue Vorgaben erlassen wer-

elf neu gewählte Gemeinde-
ratsmitglieder. Ich freue
mich auf die künftige Zusam-
menarbeit im Interesse unse-
rer Gemeinde. In einem extra
Artikel werden die neu- bzw.
wiedergewählten Mitglieder
des Gemeinderates vorge-
stellt. Erfreulich ist, dass wir
im Gremium eine gute Mi-
schung aus Jung und Alt ha-
ben. Die unterschiedliche Le-
benserfahrung und das Ein-
bringen von neuen Ideen
dürften gute Voraussetzun-
gen für die künftige Zusam-
menarbeit sein. Die konstitu-
ierende Sitzung wird am
13.5.2020 erfolgen. Der Re-
daktionsschluss ist schon ei-
ne Woche vor diesem Ter-
min, deshalb werden wir
über die Ergebnisse dieser 1.
Sitzung der neuen Legislatur-
periode erst in der nächsten
Ausgabe des Bürgerforums
berichten können.

Kommen wir zu den ausge-
schiedenen Gemeinderats-
mitgliedern. Insgesamt 118
Jahre Gemeinderatserfah-
rung sind ausgeschieden. Ich
bedanke mich sehr herzlich
bei allen für die konstruktive
Zusammenarbeit im Interes-
se unserer Gemeinde. Ganz
besonders schätze ich das
„wandelnde Lexikon“ in Sa-
chen Gemeinderat, Herrn
Gerhard Schmidbauer, mit
insgesamt 36 Jahren Gemein-
deratserfahrung. Es waren
für mich 18 gemeinsame Jah-
re, in denen ich seine aktive
Mitwirkung im Gremium

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

lange habe ich überlegt,
was schreibe ich im Brief aus
dem Rathaus. Blende ich die
Corona-Pandemie und ihre
Auswirkungen aus oder
nicht. Es gibt viele, diewollen
mal wieder andere Nachrich-
ten und Informationen ha-
ben, weil es derzeit nur noch
ein Thema gibt. Doch auch
ich kann es nicht ganz aus-
blenden. Fangen wir mit der
Kommunalwahl an. Zuerst
nochmals mein Dank an alle
Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer, ob sie ehrenamtlich
tätig waren oder als Mitarbei-
terschaft der Gemeinde im
Einsatz waren. Die Ausübung
dieses Ehrenamts ist so wich-
tig für unsere Demokratie.
Geheime und vor allem freie
Wahlen sind ein hohes Gut
unserer Gesellschaft.
Vergelt‘s Gott für diesen

Dienst.

Am 15. März wurde ich von
einer großen Mehrheit wie-
der zum Ersten Bürgermeis-
ter gewählt. Ich bedanke
mich recht herzlich für das
ausgesprochene Vertrauen.
Sehr gefreut haben mich die
vielen Glückwünsche aus
nah und fern. Auch bedanke
ich mich bei meinen beiden
Mitbewerbern für den fairen
Wahlwettbewerb. Nicht nur
der Bürgermeister wurde
wiedergewählt, sondern
auch neun Mitglieder des Ge-
meinderates. Dazu kommen
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Helfer haben sich gemeldet.
Doch die Nachfrage ist ge-
ring. Wenn man evtl. Betrof-
fene anspricht, sagen die, ich
habe von mehreren in der
Nachbarschaft Hilfsangebote
erhalten. Auch im Bereich
der Masken ist das zu erken-
nen.Wir haben in sehr vielen
Bereichen unserer Gemeinde
noch eine funktionierende
Nachbarschaft. Ein schönes
Zeichen, wenn man mitbe-
kommt, dass die nachbar-
schaftliche Hilfe selbstver-
ständlich ist. Da bin ich sehr
stolz darauf.

Zum Schluss bedanke ich
mich noch für Ihr Verständ-
nis, dass der Inhalt dieses
Bürgerforums etwas anders
als sonst ist, da keine Vereins-
veranstaltungen in den letz-
ten Wochen stattfinden
konnten. Es wurden Theater-
veranstaltungen, Maibaum-
feste und Jahreshauptver-
sammlungen abgesagt. Das
Vereins- und gesellschaftli-
che Leben konnte ja nicht
wie üblich stattfinden.Wir al-
le hoffen auf bessere Zeiten.
Bleiben Sie gesund!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Dieter Kugler
Erster Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 1

Von der Entfernung her ist es nicht so weit
nach Vierkirchen oder zu den anderen umlie-
genden Wertstoffhöfen. Manches kann eine
Woche warten. Wir hatten am Anfang den
Vorteil, dass unserWertstoffhof ein paarWo-
chen früher geöffnet wurde. Und nochmal als
Hinweis: DerWertstoffhof ist keine gemeind-
liche Einrichtung!

Besonders freut mich der Erfolg der Aktion
„Bürger nähen für Bürger“. Ein sehr großes
Lob und mein Respekt an die Maskennähe-
rinnen, den Spenderinnen bzw. Spendern
von Stoffen und Gummis für Masken.

Inzwischen haben wir an die 900 sog.
MundNasenMasken (MNM) erhalten. Fast 20
Näherinnen aus mehreren Nähgruppen ge-
ben Ihre Masken in der Gemeinde für die Ak-
tion „Bürger nähen für Bürger“ ab.
Zuerst wurden die MNM an die sog. Risiko-

gruppen, an sonstige Bedürftige und die, die
besonderen Schutz brauchen, verteilt. Und
seit Mitte April erfolgt die Ausgabe an alle, so-
lange der Vorrat reicht.
Verschiedene Näherinnen nähen auch für

das private Umfeld. Nachbarschaft, Verwand-
te, Freunde, für ein Blindenheim oder für das
Franziskuswerk. Eine große Solidarität mit
denMitmenschen zeigt sich hier. Allen Nähe-
rinnen, die sich hier stundenlang immer wie-
der an die Nähmaschinen setzen und MNM
für andere nähen, gilt mein großer Dank.

Auch ein Einkaufsdienst der Nachbar-
schaftshilfe besteht. Über 60Helferinnen und

Kommunalwahl

2020

Letzte Gemeinderatssitzung in der Wahlperiode 2014 bis
2020, am 29.04.2020. Auf Grund der Corona-Pandemie tagte
der Ferienausschuss anstelle des gesamten Gemeinderates.

letzte Gemeinderatssitzung

Willkommen daheim.

10. September 2020

Das Bürgerforum der Gemeinde Röhrmoos
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: Donnerstag, 27. August 2020

Andreas Raspl
Tel. 0 81 31 / 56 3-45
Fax 0 81 31 / 56 3-49
andreas.raspl@dachauer-nachrichten.de
www.dachauer-nachrichten.de
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Der neue Gemeinderat Röhrmoos

Georg Niederschweiberer,
Freie Wähler, Dipl.-Ing.
Maschinenbauingenieur (FH)

Wolfgang Götz , SPD,
freiberufl. Dozent
Erwachsenenbildung

Sabine Decker, SPD, M.A. Di-
plom Sozialpädagogin

Auf ein gutes Miteinander und
eine erfolgreiche Amtszeit!

Günter Bakomenko,Freie
Wähler,
Polizeihauptkommissar a. D.

Stefan Lorenz,
Freie Wähler, Richter

Stefan Müller, Freie Wähler,
Kriminalbeamter (B. Sc.)

Christian Blank,
Freie Wähler, Medienberater

Arthur Stein,
Bündnis 90/Die Grünen,
Biobauer

Dr. Nicolas Kugler,
Bündnis 90/Die Grünen,
Entwicklungsingenieur

Johannes Stein, Bündnis 90/
Die Grünen, Biobauer

Constanze Feneis, Bündnis
90/Die Grünen, Biobäuerin

Andreas Humbs, Bündnis 90/
Die Grünen,
Berufsfeuerwehrmann

Stefan Sedlmair, CSU,
Landwirtschaftsmeister

Stephan Hueber, CSU,
Dipl.-Ing.-Architektur (FH)

Johanna Gastl, CSU,
Verwaltungsangestellte

Sebastian Kugler, CSU,
Elektroniker für Betriebs-
technik

Alexander Feicht, CSU,
Technischer Angestellter

Die sechsjährige Amtszeit des
Röhrmooser Gemeinderates
endete nach der Kommunal-
wahl (15.03.2020) am
30.04.2020. In diesem Sinne
bedankt sich die Gemeinde
Röhrmoos bei allen Mitglie-
dern, die sich während dieser
Zeit mit Ihrem fleißigen En-
gagement für unsere Ge-
meinde eingesetzt haben!
Den ausgeschiedenen Ge-
meinderäten wünschen wir
zudem alles Gute auf ihrem
weiteren Weg. Eine offizielle
Verabschiedung findet zu ei-
nem späteren Zeitpunkt
statt.
Fast die Hälfte der Mitglie-

der der vergangenen Amtspe-
riode durften wir zur Vereidi-
gung des neuen Gemeindera-
tes wieder begrüßen. Sie, die
Gemeindebürger, haben die-
se und weitere Ratsmitglie-
der für die Amtsperiode 2020
bis 2026 gewählt:

Andrea Leitenstorfer, CSU,
Leiterin Lebensmittelmarkt

Burkhard Haneke, CSU,
Geschäftsführer

Matthias Rager, CSU,
Vorstandsassistent
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Sicherheit auf den Recyclinghöfen
Samstagmeiden. Nicht für al-
le Abfälle muss man den Re-
cyclinghof nutzen: Kleinere
Mengen an Gartenabfällen
können über die Biotonne
entsorgt werden. Für Glas, Pa-
pier, Karton und Altkleider
ste-hen Wertstoffinseln im
Landkreis Dachau zur Verfü-
gung. Die Wertstoffinseln
können von Montag bis
Samstag in der Zeit von 7.00 -
19.00 Uhr genutzt werden.
Mit den kostenlosen gelben
und blauen Ton-nen kann
man vor der eigenen Haustü-
re Verpackungen sowie Pa-
pier und Karton entsorgen.
Weitere Informationen er-
teilt gerne die Abfallberatung
unter 08131 741469.

Barbara Mühlbauer-Talbi
Abfallberaterin

Schutz aller bittet die Kom-
mu-nale Abfallwirtschaft bei
der Anlieferung eine Atem-
schutzmaske zu tragen.

Die Treppenzugänge zu
den Containern dürfen nur
einzeln betreten werden. Es
können nur haushaltsüb-li-
che Mengen auf dem Recyc-
linghof abgegeben werden.
Größere Mengen z.B. an Gar-
tenabfällen kön-nen über
Fachfirmen entsorgt werden.
Sperrmüll über 1 cbm kann
über das Abfallheizkraftwerk
Geisel-bullach (hier nur An-
lieferung mit Atemmaske
möglich) entsorgt werden.

Wenn möglich sollte man
für die Recyclinghof-Fahrt
stark frequentierte Tage wie
z.B. Freitagnachmittag und

Aufgrund der Corona-Krise
gelten auch auf den Recyc-
linghöfen im Landkreis Dach-
au erhöhte Sicher-heitsbe-
stimmungen. Geduld, Um-
sicht und die Mitarbeit aller
ist nötig, um den Ablauf am
Recyclinghof sicher zu gestal-
ten.

Um den Abstand von min-
destens 1,5 m einhalten zu
können, werden nur eine be-
grenzte Anzahl von Fahrzeu-
gen oder Personen auf den
Recyclinghof eingelassen. Es
kann daher zu längeren War-
tezeiten vor dem Recycling-
hof kommen. Der Sicher-
heitsabstand gilt auch für
Fußgänger und Fahrradfah-
rer, die sich ebenso wie die
Pkws, in der Warteschlange
einreihen müssen. Zum

Hexen stürmten das Rathaus

Am „Unsinnigen Donnerstag“ war es wieder soweit: Die Röhrmooser Hexen stürmten zum
29. Mal das Rathaus! Nachdem Bürgermeister Dieter Kugler das Abschneiden seiner Krawatte
widerstandslos über sich ergehen ließ, trugen die Hexen ihre schelmischen Gedichte vor. So
wie es Tradition ist, forderten sie anschließend den Rathausschlüssel ein. Damit sie im An-
schluss mit ihrem Kutscher weiter durch Röhrmoos ziehen konnten, gab es ein deftiges Mit-
tagessen und Krapfen zur Stärkung.

Baufortschritt

Stand vom 23.04.2020:

Der Bau der sozialen Senio-
renwohnungen in der Blu-
menstraße schreitet voran.
Der Rohbau konnte bereits
fertiggestellt werden. Außer-
dem wurde der Dachstuhl
aufgesetzt

Blühflächen

Die Blühflächen, die im vergangenen Jahr imRahmen der Ak-
tion „Röhrmoos blüht auf“ geschaffen wurden, zeigen sich
auch in diesem Jahr teilweise schon sehr deutlich. Es bleibt
zu hoffen, dass die Vielfalt der mehrjährigen Blüten im wei-
teren Verlauf des Frühjahrs bzw. im Sommer noch weiter zu-
nimmt.

Höhere Renten in der
„Grünen Branche“

Auch für die Rentenbezieher
der Landwirtschaftlichen Al-
terskasse und Berufsgenos-
senschaft, gibt es ab dem 1.
Juli 2020 mehr Geld. Die Ren-
ten erhöhen sich um 3,45
Prozent (West) bzw. 4,20 Pro-
zent (Ost).

Der in der Alterssicherung
der Landwirte (AdL) zu be-
rücksichtigende allgemeine
Rentenwert wird von gegen-
wärtig 15,26 Euro auf 15,79
Euro (West) bzw. von 14,70
Euro auf 15,32 Euro (Ost) an-
gehoben. Die durchschnittli-
che monatliche Regelalters-
rente in der AdL erhöht sich
dadurch von aktuell 502,56
Euro auf 520,01 Euro. Der ak-

tuelle Rentenwert (West) in
der gesetzlichen Rentenversi-
cherung (GRV) erhöht sich
zum1. Juli 2020 von 33,05 Eu-
ro auf 34,19 Euro. Hierdurch
ergibt sich in der GRV ein so-
genanntes Sicherungsniveau
vor Steuern von 48,21 Pro-
zent. Damit wird das gesetz-
lich vorgegebene Mindestsi-
cherungsniveau von 48 Pro-
zent eingehalten. Der aktuel-
le Rentenwert (Ost) in der
GRV steigt auf 97,2 Prozent
des aktuellen Rentenwerts
West und beträgt 33,23 Euro
(bisher 31,89 Euro). Alle Ren-
tenbezieher werden im Juni
durch die SVLFG schriftlich
über die jeweilige Höhe ihrer
Rentenanpassung informiert.

VERSTOPFT?

ABFLUSS

TTE ∙ VE
OPFT? ∙ ABFLUSS

TOLIETTE ∙ VERSTOPFT? ∙

ABFLUSS ∙ TOILETTE ∙ VER

VERSTOPFT? ∙ ABFLUSS ∙ T

TOLIETTE ∙ VERSTOPFT? ∙ A

ABFLUSS ∙ TOILETTE ∙ VERS

VERSTOPFT? ∙ ABFLUSS ∙ TO

OLIETTE ∙ VERSTOPFT? ∙ AB

BFLUSS ∙ TOILETTE ∙ VERSTO

RSTOPFT? ∙ ABFLUSS ∙ TOIL

LIETTE ∙ VERSTOPFT? ∙ ABFL

FLUSS ∙ TOILETTE ∙ VERSTOP

Wir helfen...
schnell ∙ zuverlässig
ohne Kostenfalle!
24 Stunden Notdienst
auch Sonn- und Feiertage!

Abflussdienst
Hans Schillinger
Vierkirchnerstr. 9a
85256 Giebing

0171-4709639
www.abflussdienst.net
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Rentenanpassungen zum 1. Juli 2020
sicherungsamt erstellen. Sie
steht Ihnen bei Bedarf mit
Rat und Tat zur Seite und be-
spricht mit Ihnen die Einzel-
heiten.

In jedem Fall ist vorab eine
Terminvereinbarung unter
der Rufnummer 08139-9301-
14 notwendig.
Oft sind weitere Angaben

und Nachweise notwendig
oder es ergeben sich neue
Fragen. Hier berät Sie Frau
Bruns und der Antrag wird
anschließend online einge-
reicht.

Wir empfehlen Ihnen, den
Antrag auf eine Altersrente
mindestens drei Monate vor
Ihrem gewünschten Renten-
beginn zu stellen. Eine Rente
wird grundsätzlich nur auf
Antrag gezahlt.

Die Formulare für den Ren-
tenantrag können auch bei
der Deutschen Rentenversi-
cherung angefordert oder auf
der Internetseite www.deut-
sche-rentenversicherung.de
heruntergeladen werden.

Hinweis: Bereits vereinbar-
te Beratungstermine werden
so weit als möglich telefo-
nisch abgearbeitet! Ein Mitar-
beiter oder eineMitarbeiterin
der Rentenversicherung wird
sichmit Ihnen in Verbindung
setzen. Bitte halten Sie alle
notwendigen Unterlagen be-
reit. Sollten Sie Ihre Telefon-
nummer bei der Terminver-
einbarung nicht hinterlegt
haben, nehmen Sie bitte Kon-
takt mit uns auf. Wenden Sie
sich telefonisch direkt an den
Rentenversicherungsträger
oder die Auskunfts- und Bera-
tungsstelle, bei der Sie den
Termin vereinbart haben.

Quelle : Homepage der
Deutschen Rentenversiche-
rung Stand 29.04.2020!

Rentenanträge für Bürgerin-
nen und Bürger unserer

Gemeinde

Ihren Rentenantrag kön-
nen Sie bei uns im Rathaus
oder auch per Telefon zusam-
menmit Frau Bruns vomVer-

Rentenberatung umgestellt -
Wir sind telefonisch und

online für Sie da.

www.deutsche-rentenversi-
cherung.de

Wegen der Ausbreitung
des Coronavirus findet die Be-
ratung der Deutschen Ren-
tenversicherung jetzt telefo-
nisch statt. Das kostenfreie
Service-Telefon der Deut-
schen Rentenversicherung ist
unter der Telefonnummer
0800 1000 4800 erreichbar.
Da wir ein deutlich höheres
Anrufaufkommen haben, bit-
ten wir um etwas Geduld.

Statement von Gundula
Roßbach, Präsidentin der
Deutschen Rentenversiche-
rung, zur Rentenanpassung
2020:

„Ich freue mich für die
über 21 Millionen Rentnerin-
nen und Rentner, dass die
Renten auch in diesem Jahr
wieder spürbar steigen wer-
den. Das ist in diesen schwie-
rigen Zeiten wirklich eine gu-
te Nachricht. Die Rentenver-
sicherung kann damit in der
aktuellen wirtschaftlichen
Lage ein positives Signal set-
zen.

Mehr für rund 21 Millionen
Rentner:
Das Bundeskabinett hat am

22. April 2020 eine kräftige
Rentenanhebung zum 1. Juli
beschlossen. Dieser Erhö-
hung muss der Bundesrat
noch zustimmen.

In Westdeutschland steigt
die Rente dann um 3,45 Pro-
zent, in den neuen Ländern
um4,20 Prozent. Der aktuelle
Rentenwert (Ost) steigt damit
auf 97,2 Prozent des aktuel-
len Rentenwerts West (bis-
her: 96,5 Prozent). Das Ren-
tenniveau beträgt 48,21 Pro-
zent.

Tipps aus der Abfallwirtschaft
mendemMFZMünchner För-
derzentrum GmbH, zugute.
In der dortigen Wachs-werk-
statt arbeiten behinderte
Menschen, die aus Wachsres-
ten neue Produkte herstellen.
Dank der Sammlung von
Wachsresten haben viele so-
zial benachteiligte Menschen
einen festen Ar-beitsplatz.
Man sollte deshalbWachsres-
te nicht achtlos in die Rest-
mülltonne werfen, sondern
zu den Re-cyclinghöfen brin-
gen.
Weitere Informationen er-

halten Sie bei der Abfallbera-
tung unter 08131/74-1469.
Barbara Mühlbauer-Talbi Ab-
fallberaterin

fen werden. Diese Abfälle ge-
hören - staubdicht verpackt -
in die Restmülltonne.

Kerzenreste für eine
gute Sache

Insbesondere während der
Advents- undWeihnachtszeit
ist Kerzenzeit: Ausgediente
Kerzen fallen jedoch übers
ganze Jahr zu Genüge an.
Wachsreste sind aber zu
schade für die Müllton-ne. Sie
sind wertvolles Material für
die Herstellung neuerWachs-
produkte. Auf den Recycling-
höfen im Landkreis Dachau
werden Wachs- und Kerzen-
reste gesammelt. Diese kom-

Bitte kein Plastik in die Bio-
tonne!

Plastiktüten gehören nicht
in die Biotonne! Auch soge-
nannte kompostierbare Tü-
ten (Bioabfall-beutel) dürfen
nicht in die Biotonne, da sich
diese bei der Herstellung von
Kompost zu langsam zerset-
zen. Zur Sammlung und Ent-
sorgung der Bioabfälle kann
man Papiertüten (im Handel
erhältlich) oder Zeitungspa-
pier benutzen. Beides verrot-
tet und schadet dem Kom-
post nicht. Straßenkehricht
(zu hohe Schadstoffbelas-
tung) und Asche dürfen auch
nicht in die Biotonne gewor-

Die Eiche am Sigmertshauser Ortseingang, von Großinzemoos
kommend, ist als Naturdenkmal geschützt.

Schützenswerte Bäume

Im Gemeindegebiet Röhr-
moos gibt es besondere Bäu-
me, welche auf Grund Ihrer
Schönheit, Seltenheit, ökolo-
gischen oder wissenschaftli-
chen Bedeutung durch die
Untere Naturschutzbehörde
(Landratsamt Dachau) ge-
schützt werden. Derartige
Landschaftselemente be-
zeichnet man als Naturdenk-
mäler, sie dürfen weder zer-
stört noch verändert werden.
Naturdenkmäler können z. B.
auch Quellen, Felsformatio-
nen oder Alleen sein. Bei den
denkmalgeschützten Bäu-
men in unserer Gemeinde
handelt es sich zum Großteil
um Eichen und Linden. Aber
auch eine Esche und ein Berg-
ahorn unterliegen dem
Schutz, der durch Rechtsver-
ordnung erlassen wurde. Das
Landratsamt kommt seinen
Aufgaben nach, in dem es die
Naturdenkmäler betreut und
pflegt
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Bio-Qualität
aus der Region,
direkt zu Ihnen
nach Hause...
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Kulturkreis Röhrmoos weiter aktiv
schaft wecken sollten. Alter-
nativ können die Kinder nun
Videos von Kinderbuchauto-
ren auf der Homepage des
Kulturkreises abrufen. Man
plante zwar zunächst online-
Lesungen, ist dann aber von
dem Konzept abgekommen.
„Die Kinder, und da meine
ich vor allem die Grundschü-
ler, müssen derzeit mit ihren
Eltern ein enormes Pensum
über Sykpe, eMail und
Whats-app absolvieren. Da
wollen wir nicht auch noch
mit festen Online-Lese-Zeiten
in den Alltag eingreifen“ ist
Wockenfuß Meinung. So
können die Videos angese-
hen werden, wenn die erfor-
derliche Lust und Zeit da
sind. Er lobt zu dem die sehr
gute Kooperation mit dem
Kinderbuchverlag „tulipan“
ausMünchen,mit demweite-
re Aktionen geplant sind. Da-
zu wird es in den nächsten
Wochen Informationen über
die Lokalpresse geben. „Wir
sind gut unterwegs und se-
hen die momentane Situati-
on auch als Chance für Neu-
es“, meint Michael Wocken-
fuß.

mit den Mitgliedern des Kul-
turkreises. Die Unterstützung
der Leseförderung und Lese-
freude der Kinder haben da-
bei weiterhin einen großen
Stellenwert. Zwar fällt die für
Mai geplante Lesepatenakti-
on für die Röhrmooser Kin-
dergärten aus, bei der Kinder-
buchautoren in den Kinder-
gärten vorlesen und so auch
öffentliches Interesse zur eh-
renamtlichen Lesepaten-

Flughafen München hat sei-
ne Zahlung für 2020 zugesi-
chert. Mit den anderen Spon-
soren, deren finanzielles En-
gagement z.B. von der Sinfo-
nischen Sommernacht ab-
hängen, laufen die Gespräche
noch. Es geht derzeit darum,
kulturelle Alternativen zu
den sonst üblichen Publi-
kumsveranstaltungen zu fin-
den. Im April gab es dazu be-
reits eine Telefonkonferenz

Veranstaltungen durchzu-
führen“ stand esweiter in der
Pressemitteilung vom 13. Fe-
bruar 2020.

Das diese Einschätzungen
und Konsequenzen richtig
waren wissen wir heute um-
so besser. DemKulturkreis ist
es bisher gelungen weitestge-
hend ohne finanziellen Ver-
lust aus der Situation rauszu-
kommen. Der Großsponsor

Der Kulturkreis hatte bereits
auf seiner Jahreshauptver-
sammlung am 3. März be-
schlossen, die Absage sämtli-
cher Publikums-Veranstal-
tungen bis Herbst zu prüfen.

Wenige Tage später waren
die Würfel gefallen. Die Sin-
fonische Sommernacht am
18. Juli, die zu einer Musical-
Sommernacht werden sollte,
wurde abgesagt. „Ich habe in
den vergangenen Wochen
Gespräche mit der Theater-
akademie, Gesundheitsbe-
hörden, den Versicherungen
und Sponsoren geführt,
meint Michael Wockenfuß,
1. Vorstand des Kulturkreis
Röhrmoos e.V. „Die gesund-
heitlichen und finanziellen
Risiken sind zu groß. Nie-
mand kann ausschließen,
dass Künstler an Corona er-
kranken und somit nicht auf-
treten können. Des Weiteren
kann sein, dass auch Veran-
staltungen unter 1.000 Besu-
cher verboten werden oder
natürlich auch schlicht weg,
die Besucher fernbleiben. In
der momentanen Lage ist es
unverantwortlich, solche

Amphibienwanderung 2020 in Sigmertshausen
der Rückwanderung zum
Sommerquartier nicht zu
Massenaufbrüchen kommt,
da die Tiere über einen gro-
ßen Zeitraum verteilt wan-
dern. (Näheres zu unseren
Aktivitäten auch unter
www.bn-roehrmoos.de)

wir am 21.3. 306 Kröten und
15 Molche und am 12.3. wa-
ren es 123 Kröten und 94Mol-
che. Insgesamt transportier-
ten wir 1176 Erdkröten und
560 Molche. Kinder machen
dabei gernemit. Falls jemand
in der nächsten Saison mit
Kindern helfen möchte, neh-
men Sie bitte Kontakt mit
uns auf. (info@bn-roehr-
moos.de) Nach der Haupt-
wanderzeit muss der Zaun
wieder abgebaut werden, um
den Amphibien nicht den
Rückweg abzuschneiden. Die
Gefahr auf der Straße verrin-
gert sich deutlich, da es bei

gen werden sie dann jeweils
von uns über die Straße getra-
gen und amWeiherufer abge-
setzt, vonwo sie sich dann er-
leichtert in Fluten stürzen.
Dieses Jahrwar der Zaun vom
5.3. bis zum 14.4. relativ lan-
ge aufgebaut, da dazwischen
eine ganze Reihe kalter Näch-
te waren (weniger als 5˚C) in
denen die Amphibien kaum
wandern. Insgesamt haben
wir 1176 Erdkröten und 560
Molchen über die Straße ge-
holfen. Zum Beispiel fanden

Massen tun, sind sie beim
Überqueren der Straße stark
gefährdet. Schon ein einzel-
nes Auto kann in einer sol-
chen Nacht erheblichen
Schaden anrichten. Der
„Zaun“ ist ca. 40 cmhoch und
damit für die Amphibien
nicht zu überwinden. Des-
halb wandern die Tiere an
der Innenseite des Zauns ent-
lang. Dort sind aber im Ab-
stand von ca. 10 m Eimer ein-
gegraben, in die die Tiere hi-
neinfallen. AmnächstenMor-

Seit 2018 installiert und be-
treut der Bund Naturschutz
Röhrmoos in Sigmertshausen
an der Weinbergstraße einen
Amphibienzaun. Die Amphi-
bien - bei uns Erdkröten und
Molche - wandern im Früh-
jahr in den ersten warmen
Nächten von ihrem Sommer-
quartier (meist der nahelie-
gendeWald) zu denWeihern,
um dort abzulaichen. Dabei
müssen sie die Weinbergstra-
ße überqueren. Da sie dies - je
nach Wetter - zum Teil in
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meister Dieter Kugler, wurde
Msgr. Obielu zum Essen ein-
geladen. Die Einlösung dieser
Einladung ist jedoch wegen
der dann erfolgten Schlie-
ßung aller Restaurants noch
ausstehend. Wir wünschen
ihm zu seinem wohlverdien-
ten Ruhestand alles Gute und
bedanken uns auf diesem
Weg recht herzlich. Vergelt´s
Gott!

liebt, nicht zuletzt wegen sei-
nem Humor. Nach dem Ab-
schiedsgottesdienst versam-
melten sich dann die zahl-
reich erschienenen Gäste
beim Stehempfang im Pfarr-
saal. So hatte jeder die Gele-
genheit sich persönlich von
dem Pfarrvikar zu verab-
schieden. Von den Ersten
Bürgermeistern, darunter
auch unserem Ersten Bürger-

Mit einem Dankgottesdienst
in der Kirche St. Jakobus in
Vierkirchen, wurde Msgr.
Clement N. Obielu (Pfarrver-
band Vierkirchen) an seinem
75. Geburtstag in den Ruhe-
stand verabschiedet.
Der Pfarrer hielt in der Ver-

gangenheit auch in Biber-
bach Gottesdienste und war
dort gern gesehen. Er ist in
der Pfarrgemeinde sehr be-

Verabschiedung in den Ruhestand
zum 75. Geburtstag

Ungewöhnliche Zeiten for-
dern uns alle heraus, auch die
Kirchen.
Weil man sich am Palm-

sonntag nicht zum Gottes-
dienst treffen konnte, wur-
den in den Pfarreien Röhr-
moos, Großinzemoos und
Sigmertshausen Palmsträuß-
chen und kleine Osterkerzen
gesegnet und bereitgestellt.
Dazu schrieben die Pfarrge-
meinderäte: „Gerade jetzt
sind die Symbole unseres

Glaubens und Zeichen der
Zusammengehörigkeit mit
der Heimatgemeinde für uns
Christen wichtig. Mit diesen
Symbolen verbinden wir ei-
nen herzlichen Ostergruß an
alle Gemeindemitglieder: Je-
sus Christus ist das Licht, das
uns begleitet und uns leuch-
tet. In diesem Sinne wün-
schen wir Ihnen und Euch al-
len ein frohes und gesegnetes
Osterfest und den Frieden des
auferstandenen Christus.“

„Ersatzaktion“

Willkommen

Carlotta Selma nannten Gabriele und Moritz Schall ihre neugeborene Toch-
ter. Ihr Geburtstag ist der 30.03.2020.

Am 19.02.2020 erblickte Marie das Licht der Welt. Katharina und Stefan
Mühlthaler sind die stolzen Eltern der Kleinen.

Susanna Wadsten und Rainer Rackl wur-
den am 20.03.2020 zum zweiten Mal Eltern.
Über die Geburt von Liam Alexander freute
sich auch seine große Schwester Freya.

Das beliebte Schönbrunner
Dorffest, das für den 4. und 5.
Juli 2020 geplant war, findet
heuer nicht statt. Die aktuel-
len Beschränkungen im Rah-
men der Corona-Pandemie
sowie die Fürsorge für die
Schönbrunner Bürgerinnen
und Bürger lassen eine
Durchführung nicht zu.
Das Schönbrunner Dorffest

ist seit vielen Jahren ein be-
liebter Treffpunkt für Jung
undAlt. Ein gemütlicher Bier-
garten, ein generationen-
übergreifendes Musik- und
Theaterprogramm sowie ab-
wechslungsreiche Bastel- und
Mitmachangebote haben je-
des Jahr viele Menschen aus
dem Landkreis und darüber
hinaus nach Schönbrunn ge-
zogen. Es ist neben dem Ad-
ventsmarkt die größte Veran-
staltung des Franziskuswerks
Schönbrunn

Dorffest 2020
wird abgesagt
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Der Maibaum von Großinzemoos
ckeln. Es bestand die Gefahr
des Bruchs des Maibaums.
Bürgermeister Kugler be-
dankt sich recht herzlich bei
den Mitgliedern der Dorf-
blos‘n Großinzemoos, dass
umgehend die Umlegung des
Maibaumsmittels eines Auto-
krans organisiert und durch-
geführt wurde. Alle Beteilig-
ten hoffen, dass im Jahr 2021
wieder ein neuer Maibaum
aufgestellt werden kann.

Sicherheitsgründen umge-
legt werden. Eine große An-
zahl von Löchern im Mai-
baum wurde bei der ge-
meindlichen Überprüfung
festgestellt. Ursache ist ein
Befall durch die Holzwespe.
Die Folge des Befalls ist, dass
bei der Eierablage das Weib-
chen Sporen von holzzerset-
zenden Pilzen einlegt. Da-
durch kann sich eine Holz-
fäule im Holzkörper entwi-

Manche, die am Donnerstag
durch Großinzemoos gekom-
men sind, haben sich be-
stimmt gewundert. Da wird
ein Maibaum umgelegt.

Stellt die Dorfblos´n Gro-
ßinzemoos am 1. Mai einen
neuen Maibaum auf? Nein!
Aufgrund der Anordnung
durch das Ordnungsamt der
Gemeinde Röhrmoos musste
der bisherige Maibaum aus

Vize-Europameister
gewürdigt werden und so
wurde der Vize-Europameis-
ter bei seiner Ankunft bereits
am Ortseingang von den Sig-
mertshausern und von Bür-
germeister Dieter Kugler fei-
erlich empfangen. Noch Tage
später sah man am Sigmerts-
hauser Ortseingang von Gro-
ßinzemoos kommend ein
großes Schild hängen.

Gratulation, zu dieser un-
glaublichen Leistung!

ten aus ganz Europa am Start
- bei der Europameisterschaft
der U 16 im Zielschießen. Mit
seinemTeamerreichte Engel-
bert den grandiosen 2. Platz
mit 232 Punkten. Diese he-
rausragende Leistung konnte
nur das österreichische Team
toppen (282 Punkte). Eine
ebenfalls sehr gute Leistung
war der 8. Platz, den Engel-
bert bei der Einzelwertung
gegen 33 weitere Mitstreiter
erzielte. Dieser Erfolg musste

Anfang März Stand für den
16-jährigen Engelbert Schrei-
er ein großes Ereignis an. Der
Stockschütze aus Sigmerts-
hausen konnte in der Vergan-
genheit sein sportliches Ta-
lent nicht nur bei der Deut-
schenMeisterschaft unter Be-
weis stellen. Damals brachte
er den Titel deutscher Vize-
meister mit nach Hause. Nun
aber war das Nachwuchsta-
lent im niederbayerischen
Regen, gegen 33 Konkurren-

Die erste gemeinsame Aktion
im Jahr ist - wie auch in die-
sem - für den Burschen- und
Mädchenverein Röhrmoos
die alljährliche Lumpen-
sammlung. Bei dem Projekt
„Rumpelkammer“, das von
der katholischen Landju-
gendbewegung des Landkrei-
ses Dachau organisiert wird,
konnte sich der Verein tat-
kräftig miteinbringen. Die
Mitglieder sammelten für ei-
nen guten Zweck unzählige
Säckemit alten Kleidungsstü-
cken und Zeitungsstapel ein.

Die Lumpensammlung war
jedoch bis zum jetzigen Zeit-
punkt die einzige Tätigkeit,
die im Vereinsleben im Jahr
2020 stattgefunden hat.

Denn aufgrund der derzei-
tigen Corona-Krise mussten
leider viele Veranstaltungen
abgesagt werden. Darunter
fiel das diesjährige Judasfeuer
von Röhrmoos, das der Ver-
ein jedes Jahr ausrichtet und
anzündet.
Des Weiteren musste das

Kinder-Osterbasteln und das
Dorffest abgesagt werden.

Auch den Kulturverein kann
der Burschen- und Mädchen-
verein dieses Jahr bei der Sin-
fonischen Sommernacht
nicht unterstützen, da die
Veranstaltung ebenfalls aus-
fällt.

Bedauerlicherweise muss-
ten auch der Burschen- und
Mädchenverein Sigmertshau-
sen ihre geplante Fahnenwei-
he absagen, bei der die Röhr-
mooser Unterstützung geleis-
tet hätten. Froh darüber sind
beide Vereine jedoch, dass
das Patenbitten im letzten
Jahr noch stattfinden konnte,
bei dem eine Patenschaft ge-
schlossen wurde.

Trotz allem sind die Mit-
glieder des Vereins zuver-
sichtlich und hoffen, dass
nächstes Jahr oder bereits im
Winter wieder mit den Ver-
anstaltungen begonnen wer-
den kann, wie beispielsweise
mit der Seniorenweihnachts-
feier, dem Nikolausdienst
oder dem Stand am Röhr-
mooser Christkindelmarkt.

Bleiben Sie gesund!

Burschen- und
Mädchenverein

Stefan Einertshofer
Geschäftsführer

Bauen + Sanieren Einertshofer GmbH
Kramerfeld 5, 85244 Röhrmoos
Telefon: 0 8139-8611, Fax: 0 8139-76 60
Mobil: +49(0)15 77 30 35 500, Mail: info@einertshofer.de

www.einertshofer.de
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Wir gratulieren

80 Jahre

95 Jahre

Adelheid Herrmann aus Riedenzhofen

Lydia Arnold aus Röhrmoos

Josefine Huber aus Großinzemoos

Erna Goth aus Großinzemoos

85 Jahre

90 Jahre

zur Goldenen Hochzeit

Ambrosius Blank aus Röhrmoos

Maria Ostermair aus Röhrmoos

Korbinian Hartl aus Röhrmoos

Edeltrud und Urban Steiner aus Röhrmoos
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Gelebte Solidarität im Pfarrverband
sind wir alle, Pfarrer Michael
Bartmann und unsere beiden
Geschäftsführer Michaela
Streich und Markus Holl ein-
geschlossen, sehr beein-
druckt. Herzlichen Dank an
Alle für ihre Zeit und ihre Un-
terstützung.“
Die Aktion war als Überra-

schung und Zeichen des Zu-
sammenhalts für die Wohn-
gemeinschaften geplant und
die Überraschung ist ge-
glückt: Viele zunächst er-
staunte, dann fröhliche Ge-
sichter strahlten die „Oster-
hasen“ an und freuten sich
über die Osternester.
Foto: GB_13.jpg, Bildunter-

schrift: Pfarrer Michael Bart-
mann und viele ehrenamtli-
che Helfer nahmen am Kar-
samstag die gebackenen Ku-
chen an. Weitere Helfer sor-
tierten die zahlreichen Oster-
grüße, die gespendeten Sü-
ßigkeiten und CDs sowie ei-
nen Blumengruß zu den Ku-
chen dazu, bevor sie an die
über 80 Wohngemeinschaf-
ten in Schönbrunn und im
Landkreis Dachau verteilt
wurden.

mit sehr erfolgreich. Der
größte Teil der Kuchen wur-
de von vielen Bäckerinnen
aus dem Pfarrverband Röhr-
moos-Hebertshausen geba-
cken, aber auch die Bäckerei
Polz und das Bauernhof-Café
Bumbaurhof sowie Mitarbei-
terinnen des FWS spendeten
Kuchen, Torten oder Osterfla-
den. Die Kuchenschachteln
für die Auslieferung an die
Wohngemeinschaften orga-
nisierte die Bäckerei Wör-
mann kurzfristig. Während
die Kuchen nur einen kurzen
Weg vom Backofen zur Abga-
bestelle im Schönbrunner
W5-Bürgerhaus hatten, kam
die Osterpost sogar bis von
der Insel Norderney nach
Schönbrunn.
„Ich bin überwältigt von

der großen Resonanz und der
damit gezeigten und geleb-
ten Solidarität“, resumiert
Staben-Obst die Aktion am
Samstagabend. „Die Anzahl
an Kuchen und Post hat unse-
re Erwartungen total über-
troffen. Und von dem großar-
tigen ehrenamtlichen Enga-
gement bei der Verteilung

in über 80 Wohngemein-
schaften lebenden Menschen
mit Behinderung initiiert.
Mehr als 150 Kuchen und
über 1000 liebevolle Oster-
grüße - Karten oder Bilder -
kamen bis Karsamstag an
und machten die Aktion da-

Ostergruß vorbei brachte.
Claudia Staben-Obst ist im

Franziskuswerk Schönbrunn
(FWS) für ehrenamtliches En-
gagement zuständig. Sie hat
die Aktion „Ostergruß und
Osterkuchen“ für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner der

- „Das ist das schönste Ostern,
was ich je erlebt habe!“, freu-
te sich eine Bewohnerin ei-
ner Schönbrunner Wohnge-
meinschaft, als am Karsams-
tag der „Osterhase“ Kuchen,
Süßigkeiten, CDs, eine Topf-
pflanze und einen liebevollen

SpVgg Röhrmoos - vor, während und trotz Corona
Noch vor Corona fand am
Samstag, 15.02.20 der Sport-
lerball der SpVgg Röhrmoos
im Pfarrheim statt. Unter
dem Motto „Auf in die 20er
Jahre“ feierten über 100 Fa-

Einige Firmen erledigen im
Sportheim ihre Aufträge ab.
Mittlerweile ist die Heizung
installiert, schallschluckende
Deckenelemente sind ange-
bracht worden, neue Fenster
eingebaut und der Trennvor-
hang, der die beiden Turnräu-
me trennt, ist montiert wor-
den. Mittlerweile wurden für
den Umbau durch die SpVgg
Röhrmoos 200.000 € ausgege-
ben.

Vielen Dank an alle freiwilli-
gen Helfer, die bisher über
2000 Stunden geleistet ha-
ben. Ich hoffe, dass sie nach
Corona weiter so tatkräftig
bei der Sache sind.

Die Entscheidung, noch
vor einer behördlichen An-
ordnung Veranstaltungen ab-
zusagen und den Sportbe-
trieb einzustellen war abso-
lut richtig.
Seit den verkündeten Aus-
gangsbeschränkungen
herrschte auch beim Umbau
des Sportheims weitgehend
Stillstand. Gerne hätten wir
mit dem Frühlingsfest bei ei-
nen Tag der offenen Baustelle
den Röhrmooser die Fort-
schritte gezeigt.

ser an die erste Stelle und sag-
te die Veranstaltung ab. Eben-
so wurde der komplette
Sportbetrieb eingestellt.
Am Montag darauf wurden

die Schulen, Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und der
komplette Sport- und Ver-
einsbetrieb durch behördli-
che Anordnung geschlossen.

schingsbegeistere bis in den
frühen Morgen.
Leider musste das für den 15.
März 2020 geplante Früh-
lingsfest in der Sporthalle ab-
gesagt werden. Zu diesem
Zeitpunkt gab es 10 Corona-
Fälle im Landkreis Dachau.
Beim Sportverein setzte man
die Gesundheit der Röhrmoo-

Geschafft,

die Heizschlingen sind an der Wand. Der Vorhang zur Tren-
nung der Turnräume ist auch schon angebracht. Die schall-
hemmende Decke und neue Fenster sehen der Fertigstellung
entgegen,

Rothstraße 6
85244 Sigmertshausen
Telefon (Landtechnik):

(081 39) 99 151
Telefon (Gartentechnik):

(081 39) 99 153
Fax: (081 39) 99 152

Wir beraten Sie gern:

*UVP des Hersteller. FSA 45

AKKU POWER. MADE BY STIHL.
Jetzt Akku-Rasentrimmer testen.



– Asbestentsorgung
– Eternitdächer
– Fassaden
– Nachtstromspeicheröfen

Moosstraße 18 · 85258 Ebersbach
Tel. 08137/939100 · Mobil 0171/6242501
www.asbestentsorgung-vorpagel.de

Das Material stammt über-
wiegend aus dem privaten
Sortiment der Näherinnen.

Zusätzlich wurden Spen-
den wie Baumwollstoff, Heft-
streifen und Gummiband
von der SpVgg Röhrmoos-
Großinzemoos, der Familie
Bakomenko und dem Bürger-
meister bereitgestellt. „Schön
wäre es“, so Petra Bakomen-
ko, eine der freiwilligen Nä-
herinnen aus Sigmertshau-
sen, „wenn irgendwann mal
jeder in Röhrmoos eine Mas-
ke hat, aber dazu bedarf es
noch vieler fleißiger Helfer.“

Alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die Zeit und eine Nähma-
schine haben, oder aber auch
Stoff aus kochfester Baum-
wolle beziehungsweise Lei-
nen und Gummibänder spen-
den möchten, melden sich
bei der Gemeinde Röhrmoos
unter Tel.-Nr 08139-9301-0.
Allen schon mal vorab ein

herzliches Vergelt´s Gott.

von der Arbeit zurück ist und
die Kinder im Bett sind, dann
hole ich die Nähmaschine he-
raus und fange an zu nähen.
Und dann wird es schon mal
spät. So 20 Minuten brauche
ich, bis eine Maske fertig ist,
ohne Ablenkung versteht
sich. Die Näh-Anleitung
kommt aus dem Internet so-
wie von Näherinnen aus den
Nachbargemeinden und wur-
de von uns angepasst“.
Was nicht nur die Näherin-

nen beeindruckt, sondern
auch die Gemeinde, die über
einen Aufruf auf der Gemein-
de-Homepage weiterhin Nä-
herinnen sucht, sind dieMen-
gen anMaterial, die bereits in
den ersten vier Wochen nach
Beginn der Aktion verarbei-
tet wurden: 75 m Vlies als
Einlagestoff, unzählige Meter
Baumwollstoff, über 600
Heftstreifen, 250 m Schräg-
band, 450 m Gummiband
und Jersey-Kordeln, dazu
hunderte Meter Nähgarn und
viele Dutzende Nähnadeln.

bis nach Biberbach. Rund 20
fleißige Näher/innen aus ver-
schiedenen Nähgruppen, ver-
sorgen unsere Gemeinde mit
Masken. Aber es gibt noch
viele weitere fleißige Näher/
innen, diemeist die unmittel-
bare Nachbarschaft mit Mas-
ken versorgen.
Auf Nachfrage wann sie

denn noch Zeit hat, für Röhr-
moos Masken zu nähen, ant-
wortete Alexandra Resch-
Renkl, Mutter zweier kleiner
Kinder und jetzt zudem noch
Koordinatorin eines großen
Teils der Näherinnen:
„Abends, wennmein Mann

nicht sich selbst, sondern vor-
rangig sein Gegenüber.
Die Initiative ergriffen Nä-

herinnen aus demGemeinde-
gebiet. Sie hatten die Nähma-
schinen und das Können.
Was aber abging war der
schützende Einlagenstoff,
das Masken-Vlies. So wurde
kurzerhand vom Bürgermeis-
ter Dieter Kugler, das Vlies im
Landratsamt abgeholt und
verteilt.
Der Kreis der Näherinnen

erstreckt sich mittlerweile
über viele Gemeindeteile,
von Sigmertshausen über
Großinzemoos, Röhrmoos

Am30.März 2020 startete die
Aktion „Bürger nähen für
Bürger“ in Röhrmoos. Bis zur
Einführung der Masken-
pflicht am 27.04.2020 auf-
grund der Pandemie COVID-
19 fertigten die ehrenamtli-
chen Näherinnen weit über
800 Behelfs-Mund- und Na-
senmasken, darunter auch
Kindermasken.
Vorgesehen sind die Mas-

ken in Röhrmoos besonders
für die Bürger, die im regel-
mäßigen, direkten Kontakt
mit einer Person der Risiko-
Gruppen stehen. Denn mit
diesen Masken schützt man

An die Stoffe, fertig, los!
Mund-Nasen-Masken für Röhrmoos

Schulweghelfer gesucht
Polizei. Im Grunde kann jede/
r Erwachsene diese Aufgabe
übernehmen.
Wer sich ehrenamtlich für

den Schutz und die Sicher-
heit der Schüler engagieren
möchte, ist jederzeit will-
kommen. Interessenten mel-
den sich beim Ansprechpart-
ner für Schulwegsicherheit
des Elternbeirats, Herrn Dan-
ny Grzondziel, unter Tel.
0173/2728169.

den Einsatz von Schulweghel-
fer/-innen erzielt. Alles, was
ihr benötigt ist ein klein we-
nig Zeit.
Was tut ihr als Helfer? Ihr

gebt an den Übergängen mit
Ampeln, Zebrastreifen oder
an der Fußgängerfurt Hilfe-
stellung. Ihr verdeutlicht die
Verkehrsregeln. Für diese
Aufgaben erhaltet Ihr eine
kurze aber dennoch einge-
hende Ausbildung durch die

Liebe Eltern, liebe Verwandte
unserer Schüler/innen, liebe
Röhrmooser,

der Unterricht an den Schu-
len kommt langsam wieder
ins Rollen. Um den Kindern
auch weiterhin einen siche-
ren Schulweg gewährleisten
zu können, benötigen wir Ih-
re Mithilfe: Werdet Schul-
weghelfer! Die größte Schul-
wegsicherheit wird durch
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Coronavirus-Bürgertelefon
0 81 31 / 74 - 250
Mo.–Do. 9–15 Uhr, Fr. 9–12 Uhr
Es erfolgt keine medizinische Beratung!
Bei Symptomen wenden Sie sich an
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst.

Feuerwehr - 112

Polizei - 110
PI Dachau - 0 81 31 / 561-0

Notarzt/Krankenwagen - 112

Giftnotruf - 0 89/19 240

Krankenbeförderung / Transport
19 222

Helios Amper-Klinikum Dachau
Notaufnahme 0 81 31 / 76 369
Kreißsaal 0 81 31 / 76 42 91

Notruf für Frauen - 0 81 31 / 26 399

Notruf bei Kindesmissbrauch
0 800 / 22 555 30

Ärztlicher Notfalldienst außerhalb
der Sprechstunde - 116 117

Drogenberatungsstelle DROBS
Dachau - 24-Stunden Notruf
0172 / 8 47 45 55

Anonyme Alkoholiker
089 / 55 56 85

Telefonseelsorge 24 Stunden
(gebührenfrei)
evangelisch 0800 / 1 11 01 11
katholisch 0800 / 1 11 02 22

Notruf Tierschutzverein Dachau
08131 / 5 36 36

Wichtige
Telefonnummern

im

NOTFALL
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„Zusammen wachsen - zusammenwachsen“
Musikalischer Video-Gruß der Johannes-Neuhäusler-Schule

um die Noten, damit er das
Jahresliedmit seiner Trompe-
te einüben kann. Die größte
Freude für Mayrhofer wird es
allerdings sein, wenn die
Gänge des Schulhauses wie-
der gefüllt sind von den Stim-
men der Schülerinnen und
Schüler, der Mitarbeiterin-
nen undMitarbeiter. Denn ei-
nes ist für sie klar: „Schule
lebt und funktioniert nur
durch und mit Begegnun-
gen!“

- zusammenwachsen“ aufge-
nommen. „Wir möchten in
dieser ungewöhnlichen Zeit
Eltern nicht zusätzlich vor
herausfordernde Aufgaben
stellen, sondern so nah wie
möglich bei unseren Schüle-
rinnen und Schülern sein.
Mit dem Videogruß können
uns die Kinder und Jugendli-
chen sehen und hören, ver-
traute Gesichter und Stim-
men erkennen. Wir hoffen,
dass wir damit ein bisschen

Einen Gruß der besonderen
Art hat das Kollegium der Jo-
hannes-Neuhäusler-Schule
(JNS) seinen Schülerinnen
und Schülern nach Hause ge-
schickt. In Form eines Musik-
Videos haben die Lehrkräfte
des Förderzentrums mit dem
Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung mit verschiede-
nen Instrumenten und Ge-
sangsbeiträgen ihr Jahreslied
zum religionspädagogischen
Thema „Zusammen wachsen

Abwechslung, Hoffnung, Nä-
he und Freude in die Famili-
en zu unseren Kindern brin-
gen konnten“, begründet
Schulleiterin Annette Mayr-
hofer die Aktion. Bei dem
„Lernen zuhause“ geht es an
der JNS nicht primär um die
Vermittlung von Lernstoff,
sondern um viel Beziehungs-
arbeit, die derzeit vor wahren
Herausforderungen steht.
Ansonsten sind die Lehrkräf-
te der JNS momentan unter

anderem mit der Entwick-
lung alternativer Lernformen
beschäftigt: Sie versuchen
mittels Telefon, E-Mail und
der Online-Lernplattform
„mebis“ Kontakt zu den
Schülerinnen und Schülern
zu halten, bieten Telefonpa-
tenschaften an und verschi-
cken online oder mit der Post
Arbeitsmaterialien. Der Vi-
deogruß wurde begeistert
aufgenommen. Das zeigt
auch die Bitte eines Schülers

Die Arzbacher Stammtischler - allesamt Rent-
ner - haben sich am4.März 2020 auf denWeg
gemacht und das „Revier“ von der Gemeinde-
grenze zu Hebertshausen bis nach Röhrmoos
zum Sportheim von diversem Unrat befreit.
Wir bedanken uns bei all den freiwilligen
Helfern für den großartigen Einsatz

In Röhrmoos und Schönbrunn musste die
Aktion „Ramadama“ zur Säuberung von Feld
und Flur leider auf Grund der Corona-Pande-
mie abgesagt werden. Wer sich dennoch
nützlich machen möchte, kann gerne beim
nächsten Spaziergang einfach eine Mülltüte
mitnehmen und jeden Unrat den man so fin-
det, aufsammeln. Hier kann jeder Einzelne
seinen Teil beitragen. Die Gemeinde Röhr-
moos dankt es Ihnen!

Säuberung von Feld und Flur
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Deutsches Sportabzeichen in Gold abgelegt
lerinnen und Sportler gegen-
seitige Unterstützung und ha-
ben die Möglichkeit, über
sich hinaus zu wachsen. Wir
werden das Training für das
Deutsche Sportabzeichen
künftig in das Bildungspro-
gramm der WfbM aufneh-
men, um Menschen zu moti-
vieren, fit zu bleiben oder zu
werden.“ Neben Sport, Ge-
sundheit und Bewegung wer-
den Kurse zur Persönlich-
keitsbildung und Lebenspra-
xis, zur Allgemein-, kreativen
und musischen Bildung, zur
Wahrnehmungsförderung
sowie fachliche Fort- und
Weiterbildungskurse angebo-
ten.

sowie Schwimmen (200m
oder 50m auf Zeit) die Anfor-
derungen erfüllt.
Drei weitere Werkstattbe-

schäftigte haben für Ihren
Einsatz und ihre Leistung
ebenfalls Urkunden erhalten.
„Wir freuen uns mit den

Sportlern für deren herausra-
gende Leistungen und gratu-
lieren ganz herzlich“, lobt
Werkstattleiter Valentin
Schmitt die drei Sportlerin-
nen und Sportler. Sandra
Schrott: „Durch das Training
wird das Selbstbewusstsein
der Teilnehmenden gestärkt,
sowie die geistige und kör-
perliche Ausdauer trainiert.
Im Team erfahren die Sport-

René Busch, Franziska Vollert
und Jessica Schinzler haben
erfolgreich das Deutsche
Sportabzeichen in Gold abge-
legt. Die drei Beschäftigten
der Werkstatt für behinderte
Menschen (WfbM) haben auf
Initiative der WfbM-Mitarbei-
terin Sandra Schrott und in
Zusammenarbeit mit Sebasti-
an Altmann vom TSV 1865
Dachau mit viel Ausdauer da-
für trainiert und sind nunmit
den Urkunden belohnt wor-
den. Die drei Athleten haben
in den Disziplinen Kraft (Me-
dizinball-Weitwurf), Schnel-
ligkeit (100m-Lauf), Ausdauer
(1500m-Lauf), Koordination
(Hoch- bzw. Weitsprung)

Urkundenüberreichung in der Schreinerei der Werkstatt für
behinderte Menschen, Schönbrunn: Franziska Vollert und René
Busch (Mitte, mit Urkunden) freuen sich mit Trainerin Sandra
Schrott und Werkstattleiter Valentin Schmitt über das golde-
ne Sportabzeichen. Auf dem Foto fehlt die dritte erfolgreiche
Athletin Jessica Schinzler.

Schützenverein
zeit gegenseitig helfen zu
können, wenn es bei jeman-
dem Probleme geben sollte.
Im Rahmen ihrer Pacht ha-
ben einige Schützen einen
nennenswerten Teil der aktu-
ell laufenden Umbaumaß-
nahmen am Sportheim geeis-
tet.
An dieser Stelle möchten

wir uns bei all den fleißigen
Helfern und der SpVgg Röhr-
moos für die gute Zusam-
menarbeit bedanken. Nähere
Infos auch auf www.schuet-
zen-roehrmoos.de.

Mit der Gewissheit, dass der
Fortbestand des Sportheims
in Röhrmoos nun gesichert
ist, planen die Röhrmooser
Sportschützen einen großen
Umbau ihrer Räumlichkei-
ten.
Dies ist überhaupt nur auf-

grund der einstimmigen Be-
schlüsse in der letzten Jahres-
hauptversammlung möglich,
in welcher man sich sowohl
auf eine Erhöhung der Mit-
gliedsbeiträge, als auch die
Beantragung von Zuschüssen
einigte. Die Zuschussanträge
bei Gemeinde und beim BSSB
sind gestellt - zusätzlich hat
Schützen-Chef Thomas Dall-
mair eine Spendensammel-
aktion angestoßen, um den
Umbau auf elektronische
Schießstände realisieren zu
können. Die Corona-Pande-
mie erschwert und verzögert
dieses Unterfangen aktuell
erheblich. Obgleich ihres Na-
mens, ist sich die Gemütlich-
keit auch ihrer gesellschaftli-
chen Verantwortung bewusst
und hat deshalb ihre Schieß-
saison auf freiwilliger Basis
bereits vorzeitig beendet. Al-
le Schießabende und weite-
ren Termine wurden ab dem
13.03. abgesagt, um eineWei-
terverbreitung des Virus
nicht zu riskieren. Dennoch
stehen die Sportler regelmä-
ßig in Kontakt, um sich jeder-


